
Bei BBM überzeugte Matti Keller im Weitsprung 

 

Potsdam (keb). Ohne seine Medaillenanwärter Friederike Lehmann (Erkältung) und Clemens 
Wilke (Zerrung) war der SC Frankfurt (Oder) bei  den Berlin-Brandenburgischen 
Meisterschaften der U18/Männer/Frauen vertreten. Im vierköpfigen Team bestätigte allein 
Matti Keller sein Leistungsvermögen. Der 15-Jährige startete eine Altersklasse höher und 
belegte im Weitsprung der U18 mit neuer Bestweite von 5,67 m Platz 10. 

Zwei persönliche Bestzeiten erzielte Joshua Wegener (U18) über 200 m (24,60 s) sowie 400 
m (53,79 s). Eine Platzierung im Mittelfeld gelang unserem Cottbuser Sportschüler damit 
dennoch noch nicht. 

Lea-Josefin Derling (U16), in der U18 im Weitsprung und 100-m-Lauf gestartet, sowie Jonas 
Müller (U18) über 800 m waren mit ihren Resultaten nicht zufrieden. 

Mit dem gebürtigen Frankfurter Leon Senger (SC Potsdam, Jahrgang 1996) als Dritter über 
1500 Meter (4:05,48 min) in der AK Männer ging wenigstens eine Medaille an die Oder. Der 
Potsdamer Sportschüler begann seine Sportlerkarriere genauso wie Laura Klamke (SC 
Potsdam), die in der AK Frauen Achte über 400 m Hürden wurde, einst beim SC Frankfurt. 
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